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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSV 07 Höchst II : TSC Freigericht IV 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV 07 Höchst II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 07 Höchst II
im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 gegen den TSC Freigericht IV umschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:1 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Köse / Hanselmann machten mit Schmitt / Hufnagel beim 11:
8, 11:8, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim 3:0-Sieg gelang es
Strangfeld / Peppel die Gastspieler Franke / Dambruch in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Blos /
Maul beim 3:0 gegen Fehl-Scherrer / der Rhein. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich musste Levent Köse zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Peter Schmitt aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Max Hanselmann war im Einzel gegen Andreas
Franke nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Dieter
Strangfeld hatte seinen Gegner Reiner Hufnagel beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Beim 3:0-Sieg gelang es Holger Peppel den Gastspieler Steffen Dambruch in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Klaus
Blos den Gastspieler Frank von der Rhein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik hatte Manuel Maul beim anschließenden 3:0-Sieg
gegen Christopher Fehl-Scherrer von Beginn an. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TSV 07 Höchst II am 10.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TG Mittel-Gründau II, während der TSC Freigericht IV am 09.03.2023 gegen die TG Mittel-
Gründau II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 07 Höchst II

Doppel: Köse / Hanselmann 1:0, Strangfeld / Peppel 1:0, Blos / Maul 1:0 
Einzel: L. Köse 1:0, M. Hanselmann 1:0, D. Strangfeld 1:0, H. Peppel 1:0, K. Blos 1:0, M. Maul 1:0 

 TSC Freigericht IV
Doppel: Franke / Dambruch 0:1, Schmitt / Hufnagel 0:1, Fehl-Scherrer / Rhein 0:1 
Einzel: A. Franke 0:1, P. Schmitt 0:1, S. Dambruch 0:1, R. Hufnagel 0:1, C. Fehl-Scherrer 0:1, F.
Rhein 0:1


